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MelligenMatt Ml Laibllcher Zlitnng Vr.28
(294—1) Nr. 487.

Curatorsbestelluug.
Vom t. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht, daß d.m unbekannt
»o befindlichen Franz Bullovic Herr
Johann Ir t iö, t. l . Notar in Gurtfeld,
a!s curator kweutis bestellt und demsel-
ben der Bescheid vom 12. Trzcmber 1872,
Nr. 6315, behufs Erscheinens zur Tag«
satzung am 2 1 , Fcbruar 1873 eingehän«
diget wurde.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am
26. Iünnrr 1873.

(171—1) Nr. 4027.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Tschelnembl,
wiro bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Michael;
Metez von Wutarei die exec. Feilbietuna. ^
der dem Michael DeSliö von Zorence qe«!
hör-qen, gerichtlich auf 25 ft. geschätzten,,
im Grundbuch- der Herrschaft Pölland 8ud ^
1?0m. X X I I I , Fol. 83 vorkommenden Rea- ^
lität bewilliget und hiezu drei FeilbietungS- >
Tagsatzungen, und zwar auf den

2 8. F e b r u a r ,
2 6. M ä r z und
25 . A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr ln der
Gerichl«kanzlei, angeordnet werden.

K. t. Bez,lksaericht Tschernembl, am
30. Oktober 1872.

^249—1) Nr. 588.

Ncassumierung dritter exec.
3tclllitatcll-Vclstci«elUllg.

Vom l. l . slädt.-oelcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht;

Es sei über Ansuchen der t. l . Finanz«
pro^uratur Laibach die exec. Feilbtelung
der dem Johann Erjavc von Kleinralschna
gehörigen, gerichtlich aus 2344 si. 40 kr.
geschützten, Lud Urb.'Nr. 123 ää Schleimh
vorkommenden Realität wegen schuld^cl
164 st. resp. Restes o. s. e. im Reassu»
mierungSwcge bewilliget und hiezu die
FeilbietungS »Tagsatzung, ;,nd zwar die
dritte auf den

26. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr in der
Aa-.tslanzlei, mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealilät bei die«
s« Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerthe hintangegeben werden wird.

Die tzlcitations-Gevingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zu Handen der
««citations - Commission zu erlegen hat,
so wit du« Schahunqsviotokoll und der
Grundbuchs«flract können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 17. Februar 1872.

(232—1) Nr. 4715

Erecutive
Realitäten-Versteigerung

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg w,rd
bekannt gemacht:

ES scl über Ansuchen deS GlaS Ka-
lan von Obe:taschcl, als Ccssionär dcs
Matthäus Marinla dii e^cc. Fcilbietung
der dem Franz Nemc von Selo gehörige!»,
gerichtlich aus 250 fi. geschätzten, im Grunde
buchc der Herrschafi Egg suli Ulb.-Nr. 15)4
pn^. 6 i 7 vorkommenden Realität bewilliget
uuo hlezu drei FeilbicluligS.Tagsühuugtn,
und zwar die erste auf den

2 8 . F e b r u a r ,
die zwtilr auf den

3 1 . M ä r z
und die drille auf deu

30 . A p r i l 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr in del
hiesigen Gerichtslanzlei, mit dem An«
hange ungeordnet worden, daß die Pfand»
realltat be» der ersten und zwetten Feil-
bietung nur um oder übel den Schä-
tzungswelth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegebeu werden
wird.

Die Licitatlons-Oedingnisse, womüch
insbesondere jeder Licltant vor oe« ge-
machten Anbote ein 1 0 ° / . Badlum zu
Handen der Licitatlon««Commission zu er-
lege« hat, so wie das SchätzuugS-Pro.
tololl und der Grundbuchs-Extract können
in der tnesgerichllichen Registratur ein»
gesehen werden.

K. l . VezirlSgericht Egg , am 26len
November 1»72.
^ 2 5 1 ^ 1 ) Nr. 18.957.

Erinnerung.
Bon dem l. t.slädt.deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird hicmil belant,t gemacht:
ES habe Mart in Mandcl, ^rlindbe-

sitzer und Pachte: in Kaschcl Nr. 34, dutch
Dr. Carl Ahacic gegen Johann S i rm l ,
Grundbesitzer in Obellaschcl, resp. gegen
dessen Verlaß Hiergerichts unterm 2. No-
vember 1872, Z. 18957, eine Klage
pcw. 210 ft. f. A. angebracht, worüber
dle Tagsatzung zum summarischen Versah,
ren auf den

2 8. F e b r u a r 1 8 7 3
mit dem Anhange deS § 18 der Vorschrift
über das summarische Anfahren angeord-
net und der diesbezügliche KlagSbeicheid
dem mit Decret für den Nachlaß nach
Johann S i rn i t aufgestellten cursor 2<i
2ctum Herrn D r . Anton Pfcffcrer, Advo-
caten hier, zugestellt worden ist.

Dessen werden die unbekannten Erben
des Genannten durch dieses Edict zu dem
Ende verständiget, daß sie alle„iMS zur
Taasahung selbst zu erscheinen oder ihre
Rechtsbehelfe dem aufgestellten curator aä
l icwm an Hand zu lassen oder bishm
einen andern Sachwalter namhaft zu ma<
chen, haben, widrigenS diese Streitsache

mit dem aufgestellten curator ad 20W1U
verhandelt ui'd demgemäß enlschicden wer-
den würde.

K. k. stiidt. - deleg. Vezirls^ericht 6ai<
bach, am 12. November 1872.

(102—1) Nr. 8601.

Executive
Nealitäteu-Versteigerung.

Vom l. t, Ge îrkSgerichte AdelSberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anfllchcn deS Jakob Man<
tut von Trieft die executive i5eilbielung
der dem Paul ltlebiar von K,il gc-
hörinen. gerichtlich auf 500 ft. geschützten,
im Gluudbuche 26 Kirchengill S t . Bar«
tclmä »ud Urd.«Nr. 40/1 vorkommenden
Realität wegen schuldiger 450 ft. bewilliget
und hiezu drei Fcilbieluligs-Tugsatzunqen,
und zwar die erste auf den

28. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

2 8. M ä r z
und die dritte, auf den

3 0 . A p r i l 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittajS von 10 bis 12 Uhr
in dn Gerichtstanzlei, mit dem Anhange
angeoldnet worden, daß diese Pfandreuli«
tät bei d«r ersten und zweiten Hcilbietuny
nur um odcr über den Schahungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werben wird.

Die Licita/ionS-Gedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der LicitationS'Commission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungS.Protololl und der
GrundbuchS'Eftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wecden.

.' i t . l. VezirtSqerlchl Adelsberg, am
18, Dezein^r 1872.
(287—1) .^Nr7'6305. <

Executive
Realitäteu-Versteigerung.

Nom l. t. Äezirlsgellchte Relfmz wird!
betaoul gemacht:

Ee sei über Ansuchen der l . l . Finanz,
procuralur m ^aibach tic cxecutioe Ver-
steigerung der dem Math. Merhar von
Niedcrdorf gehörigen, gerichtlich auf
1280 ft. geschätzten und im Grmldbuche
der Herrschaft Reifniz Lud Urb.'Nr. 379,
Rccft.-Nr 222 oorlummenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

2 8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 6. M ä r z
und die dritte auf den

28. A p r i l 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr iu I000
der GelichlSlanzlci, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bei der eisten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den SchätzungSwetlh, bel
der dnttcn aber auch unter demselben hinl-
anglgeben werden wird.

Die Licitalions-Vedinanisse, woH
insbesondere jeder Licitant vor ucma^
Anbote em 10pelc. Padium zu hand^!»
Licitalions'Commission zu erleaen hül,.
wie das ScbätzungS°Pl0lololl unl»
GlundbuchSextruct können in der d ^
richllichcn Rcgistralur ein^escheu lvll

K. l . Bezirksgericht Rcisniz, alv ^
De^emb^r 1X72. ^

(162—1) Nr. 4 ^ '

Executive
Realitätcu-Versteigerllll«

Vom t. t. GezirlSuerichlc TschelN^
wird dctannt qemacht: ,,

ES sei über Ansuchen der j M ^
Breznia. die tfecullve Fcill'ieluna dN ^
mdrj. Iol'min «^ustaric von Sell» «^
rigen, gerichtlich nuf «75 ft. gesch^
i Grundbuche kä D.-R..O.-Col l>^
Tschernembl «ud Eurr..-Nr. 111 und^
vorkommenden Realitäten bewillist^
hiezu drei FeilbietungS-TagsatzungeN,
zwar auf den

5. M ä r z .
18. A p r i l und
1 6. M ° l 1 » 7 3 , ye

jedesmal vormittags um 10 W
Gerichlslanzlel, angeordnet woroeN» .

K. l. Ge r̂kSgerichl Tschernelv"-
20. Juli 1872. ^
(238-2) Nr. iS- l^

Executive ^
Realitätcu-VersteigeN«

Vom t. t. stadt.dele^. BczlrlSst"'^
Laibach wird bekannt «emacht: ^

Es sei über Ansuchen dcS V i c t o r s
scher, Curator der mdrj, Josef M'd ^
stine Plciweiß, durch Dr. S l e i n e ^
executive ,^sil!'ietuliq der dem A n t o n s
nil refp. dessen Erden gehöiige«', ^ . I
lich auf 430 f l . qcschgtztel', im O s " " ^
Kreuzsud Ulb..Nr. 575 und Rctf . -^ ' >
vorkommenden Realität poto. 21"^!
0. ». 0. bewilliget und hlezu drei ^
bletungs Taqsahungen, und zwar d>e
auf den

^2 2. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M ü r z ,
und die dritte auf den l

26 . A p r i l 1 8 7 3 , „ M
j?desmal>ormittags von 9 bis l ^
il> der Amtslanzlei, mit dem " ^ M
angeordnet wordcn, daß die V l " " „g>>1
bei der ersten und zweiten Feildielu ,^
um oc>er über den Schätzungswert!), . ^
dritten aber auch unter demselben ^
gegebe» werden wird, ^

Die Licitationsbedingnissc, ^H l ^
insbesondere jeder Licitant vor ^ " ^ H
Anbote «in 10perc. Vadium ^' ^
der Llcitations-Eommission zu erle^ ^
so wie daS Schätzuni,spro<otoll " ^ F
GrmldbuchSeftract können i l ' t»^ ^ '1
richtl'chen Registratur eingcseh'"^<

Laibach, am 20. November '
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(215—3) Nr. 3248.

Bekanntmachung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Idna wird

bekannt gemacht:
Es sei auf Ansuchen des Anton Rejc

auS Ielltschenwerch, Besitzers der Realilät
in Iel'tschelwerch Hs.-Nr. 33 und 34, Urb.«
Nr. 13/88 in »iie Einleitung der Amorti«
sierung der für eine ciewisse KalHalina
Wchar au« dem Heiratsoerlrage vom
12. Jänner 1791. seil mehr als 50 Jah-
ren ob dieser Realität haftenden Förde-
rung vr. 425 f l . gewilligel worden, daher
zur Anmeldunz der auf diese Tabulas-
forderung machen zu wollenden Anspruch?
eine Frist von Einem Jahre, und zwar
bis zum

3 1 . D e z e m b e r 1 8 7 3
mit dem Beisätze bestimmt, daß. wenn
binnen dieser Frist N'chl bekannt geworden
Wäre, «S seien die Gläubiger dieser For«
derung noch am Leben oder Erben der-
selben voihanden, auf weiteres Anlana.cn
deö «ibncnanntcn NealiliitenbesitzerS die
obgedachte Sahpost gelöscht werdm würde.

K l, Bezirksgericht Idria, am 28ten
Dezember 1872.

(35—2) Nr. 6589.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird belannt gemicht:

Es sei über Ansuchen der k. l . Finanz,
procuralur Laibach die exec. Feilbietung
der dem Johann Stefe von M'lle gc-
hürigen, gerichtlich anf 400 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Pfritüche Krainbura.
»üb Urb.-Nr. 11, Einl.-Nr. 487 no lorn,
menden Realität bewilliget u»d hiezu die
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die,
erste auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 7 3 . ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in
der Gerichtstanzlei, mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über den Schätzun^swerih, beider
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llc>tation«bldingnisse, wornach
insbesondere jede» ^icitant vor gcmachtvm >
A»bote ein 10perc, Vadium zuhanden
der Licitütiolis-Commission zu crlcgcn hat,
sowie das Schatzmigsprototull und der
GrundbnchS-Eflract lünncn in der dies-
gerichtlichen Ne^istralur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am,
13. December 1872.

(94—3) Nr. 6560.

Erecutivc
Realitäten-Versteigernng.

Vom t. t. Aezirtsgenchte llramburg
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l Finanz»
procuratur Laibach die excc. Feilbictung
der dem Vinzenz Dltrich von M>chklslcl.
ten gehörigen, gerichtlich auf 13^4 ft. a/,
schätzten, im Olundbuche Michel sielten 8ub
Urb.-Nr. 74, Einl..Nr. 1192 vortom.
wenden Realität bewilliget und hiezu drei
Fe'lbtetungS'Tagsatzungen, und zwar dielliie aus ocn

d« zweite « ^ ' " ' " " ' '

. . . . ^ 4 . M ä r zUNd dle dritte a»; den

22. A p r i l 1 8 7 3
jedesmal vormitla^s von 9 d i /12 Ubr in
der GerichtSlanzl.i, mi. o.m A n u « . . ^ ! "
geordnet worden, daß °'e Piant>r.ul.,ät bei
der eisten und zweiten Fcilbictuna. n»s
um os>er über den Schätzn„uew.llh. bei
der dritten abcr auch unter demselben 'hin,,
angegeben werden wird.

Die Licitatilms-Bedingnisse, wor»ach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperc. Vadium zu Han-
den der Acitationscommijsion zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll unt>
der Grundbuchscxtract tonnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. BezirlSgericht Krainbura, am
12. Dezember 1872.

(195-2) Nr. 11.220.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. slüot.-dcleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerlh wird bctaunt gemacht:

ES sei über Vwsuchcn de« Franz Sta-
nisa von Maichau, durch Dr . Nosina.
die exec. Perllcigerung der dem Johann
Udouc von Hascnverg get»öligen, gerlcht
lich ulif 1900 fl. gejchätztn, Realität aä
D.-N«O. Commenda Rudolfswcrth 8ub
Nclf .Nr. 44 peto. 200 fi. c. 3. o. bewmi-
get und hlezu o,ci F^lblecuil^s-Tagsutzun«
gen, und zwar die erste auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 4 M ä r z
und die dritte auf den

25 . A p r i l 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der Amlstaxzlei hiergerichtS, m,t dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realllät bei der ersten und zweiten Fell-
bietung nur um oder über den Schätzung
wertn bei der oriltcn aber auch unter dem«
felbcn hinlangegcbcn werden wird.

Die ^icitatlonebedlngnisie, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Badium zuhanden
der Kicitations-Eommission zu crlegm hat,
so wie das Schätzun^sprolotoll und der
Orundbuchsexlract lönncn in der die,«ge-
richllichcn Registratur eingesehen werden.

Nudolfswerch, 25. Dezember 1872.

(144-^3) Nr 10.651.

Elecutive Fcilbieiung.
Von dem t. l. Ve^irts^erichte Feistriz

wird hlemit bekannt gemacht:
Es fei übcr daS Anfuchcn des Anton

Mau l l i von Dorncag geacu A»ton Hcrö»
cat von Prcm wegen schuldigen 14 ft.
40 tr. ö. W. e. 8. c. in die exec, öffc»«,
lichc Bcrslcl^ellm^ der dem letzte» n gehü
riaen, im (Älundbuche der Hcrrjch^fl Prcm
8ub UrbaiS'Nr. 6—19 ooilommenden
Ncaliläl, im ^crichllich erhobellen Scha»
hungswerlhe von 99^ ft. 99 lr. ö. W.,
gewlUl̂ et und zur Vornahme deiselben
d«e FcllbiclungSlagsatzun^cn aus dln

13. F e b r u a r ,
18. M ä r z und
18. A p r , l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 8 Uhr hierae-
richl«,, mil dem A:lhal,^c bcsl mml wuidcn.
duß oie fc!lzud'e>^>d< Rculllüt l.ur bci t>c>
lltzlcu Fcüdlcllll!^ uuch ui,lel dem Schä
tzunqewcrlhc au den Mtlildlrteuden ylut«
angegeben weide.

Das Schayllng"vlololol1, der Grund»
buchscflract unü dlc ^icll^llonsbcdiugnisst
lölincn bei dicjcm Gclichle «n d^n gr.
wöhiilichel! AmlSillmocn eln^escheu werden.

K. l. BcziitSgerlcht Fclllriz, am 13lcn
Dezember 1872.

(258—2) Nr. 2800.

Executive Feilbictung.
Bon dem t. t Bezilts^erichle Sm>ch

wird h'cmit btlanxt gemacht:
Es fci über das Aüluchc« dcö Andreas

Verbais von Unicilo^. B^z. Vita,, durch
Herr Dr. ü^i l Atzai ö vu„ V l̂bach grg^n
Änlon Erqlur von Deb.i,: wegen uus delu
gclichllichcn Vcrgleichc vom 28. Fcb,uai
185!i, Z. 733. fchnloigen 162 si. 75 tr.
ö. W. c. 8. o. lu die cxrc. oft'cl'llichc Bcr
slci^crung der drm lctziercn «lhüligen, «m
Giul'dbuchc der Hcll ja>fl Welflllnr^ 8ul)
Rclf-Nr. l 6 I ovllommcndel, Neulilal, im
aer'chllich crl,obll>c» Schah'll'^ewlrlhc von
1731 ft. 20 t>. ö. W , gcwlll'ucl und zu»
Vulnahmc de,s.lv!.ll dlt FrllolllUligS'Tag»
latzung al,f den

I I . F e b r u a r ,
l 1. M ä r z und
15. A p i l l 1 8 ? 3 .

jcdrSmal vormillu^S um 11 Uhr in die-
»er G.r cht^t^l^lel. m,l lnm Anhange bc-
l"mml wvlden, daß d«e lei!zub,cle,>d^
Realität „ur tni d r̂ l hlen F.llb'elUlig
a>'ch «.»er dem Lchätznu^werltze "N dc„
uliclslb'ltendln hinlau^cbc» wcidc. ,

Da«, Schatz,ma,5p>olololl, der G'und.
Nllch^eflract und d>e V>c!lall0l'sbcd'ng"lsse
lwncn bei dicsem Gerichle,n den gewöhn

"<ycn AmtSftunden ein^es.heu werden.

(133-2) Nr. 3553. ,

Rcassumierung
ezecutivcr Feilbietung.

Von dem l. t. Veziltsgerichte Ioria
wird hiemil belannt gemacht:

Es sei in der Execulionssache des
Blasius Vonce von Schwarzrnberg gegen
Simon Treun von lAooooic wegen schul-
digen 1030 ft. 40 tr. die mil Bcschclde
bewilligte, sohln sislicrte Feilbielun^ der
,m Grunoduche Herrschaft Vollsch Urb.«
N«. 25^/696 zu Godooit vollummlnden
Realllät nassumlcrt und dlc drei neucr-
llchcu Ta^sayunglN auf den

1 I . F e b r u a r ,
1 1 . M ä r z und
15. A p r i l 1 6 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr hierge«
richls angeoldnlt worden.

tt. l. Bcz,rlSgtrlHt Idr ia, am 4len
Dezember 1»?^.

( 9 2 ^ 3 ) " ^ r . 6604.

Executive
Nealitaten-Uiersteigerung.

Vom l. t. Vezirlsgerlchte Kraluburg
wird bclannt gemacht:

Es sei über Anfuchen deS Thomas
Kveder von M'lterdorf d«e epc. Flilbie»
lung der der ve»ta Peloi von Ttlboje
hörigen, gerichtlich auf 130 ft. geschätzten.
<m Gnlndbuche de« t. l. Bczirlsgtllchtcs
Hlamblirg Liib Gldbchs.-Nr. 781 vol.
tummendcu Realität we^cn aus dem Vcr>
.leichc vom 8. Ma i 1871, Z. 1979. schul,
digm 452 fi. 90 tr. o. ». o. bewilliget
und hiezu diei Feilbictungs.Tagsatzuugen,
uud zwar die erste auf den

17. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. März
und die dritte auf den

2 4. A p r i l 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in
der illnuslanzlei, mit dem Anhange ange»
ordnet woldm, daß die Psa„drcal>lat bei
der ersten und zwcllcn Flilvielung nur um
oder üvlr den Schützungswcllh, bei der
dllllcl, aber auch unter ocmfltoen hmlangc»
geben loerocn uiird.

Die Vlc!lal,0liS'Btdingnisse, wornach
insbesondere jeocr ^lcilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperc, Vaoium zu Handel,
der «llllatlo»» Commisjlvn zu erlege» hat,
jo wie d<is SchaVliil^o-Prolotoll uod der
GrulldbuchS'Eftluct lonuell iu der dies»
grrlchlliHcu Rcgislralur eiligeschrn werden.

K. t. Bczirls^rilcht iiraiuvurg, den
12. 'O"lnbcr 1872.

l.93-3) Nr. 6611.

Executive
Nealitätcn-Vcrsteigenmg'

Vom l. t. Gezirlsgerichle Krainburg
wird belannt gemacht:

Es se, über Ansuchen der l. l. Finanz,
procmatur in ^aibach die exec. Feilbielung
der dem Bmlhelmä Kaiun von Duo>j:
Nr. l5 gehörigen, gerichtlich auf 356 ft.
^cschätzlrn. im Grundbuche Sleimol 8ul»
U b.-Nr. 3<», Rlclf.-Nr. 22 oollommcn.
den Rcul>lai w gen aus dem Nückiiands-
auswc'se an l. f. steuern schuldiger 26 si.
c. 3. c. bewilliget und h,ezu drei Feilbie»
ll^ugs-Tagzutzullgen. und zwar die erste
"uf den

18. F e b r u a r ,
die zweite auf drn

18. M ä r z
und dritte auf den

26 . A p r i l 1 8 7 3 .
jedesmal volmittaa.s von I I bis 12 Uhr
>n der Gcrichietanzlei in Krainburg, mil
dem Anhungc angeordnet worden, daß die
Pfandiealilät bei der erNen und zweiten
F'ilbictut'g nur um oder über den Scdü»
tzun^ew'llb., bei der drillen aber auch unter
demselben hintaligeueben weiden wird.

Die ^icilalior'e'BcdinuNlsse, wornach
mt>bllol,dcre jrder ^»cilant vor gemachtem
Alibole e,n 10"/^ Budium zu Handen de»
^lcllllllons Eomlnisslon zu erlegen hat, so
w>e du«, Schäyul'gs Plotololl und der
Grundbuche-Eftlacl tonnen in der dies,
gerichtlichen Reuisttalur einqesthell werden.

K. l . Gczllts«erlcht Klainburg, den
14. Dezewb« 1872.

I (241—2) Nr. 19.843.

Dritte erec. Feilbictung.
I m Nachhange zum Edicle vom I2ten

Ollober 1872, Z. 16 773, wird vom
l. t. slädt.-deleg. Ä^irtsgeri chte Laibach
hiemit belannt gemacht:

ES werden über Einverständnis beider
Theile die mit Bescheid vom 12. Otto»
ber ,872, Z. 16 773. auf den 21. De-
^embcr 1872 und 22. banner 1873 an-
geordneten ersten zwei rxcc. Fcilbielungcn
der dem Franz rcspccl. der Maria T< r>
ö l gehörigen N.alitiit Urd.-Nr-. 392,
Rclf. Nr. 160. l o m I. Fol. 163 ad Auers.
pcrg mit dem fur abgehalten erllält, daß
es lediglich bei der drillen auf den

22 . F e b r u a r 1 8 7 3
angeorneten Feilbietuna sein Verbleiben
habe und daß die in Execution a/zouene
Realität bei dieser Fcilbiclung auch unter
dem Schiihunqewerlhe an dcn Meistbie-
tenden Hintangegeben werden wirb.

K. t. slädt. dclea. Gczii lilgcricht Lai»
bach, am 17. November 1872.

(167—2) Nr. 4719.

Executive
Nealitatelwersteigermlg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl
wird besannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Dr. Carl
Vreznil in Pettau die executive sse'lbie-
lung der dem Josef und der Anna Gcrgil
von Tschllnembl Nr. 71 gehSriacn, ae»
richllich auf 1701 ft. aeschähten, im Grund-
buche dcr Sladtg'lt Tickernembl 8ub Curr.»
Nr. 315, 316. 317, 318. 319 und 322
vorkommenden Neal'laten bewilliget und
hiezu drei FcilbictungS'Tagsatzungrn, und
zwar auf den

18. F e b r u a r ,
18 . M ä r z nnd
18. A p r i l I 8 7 3 ,

jedesmal vormittag« um 10 Uhr in dcr
Gelichtelan^lci, origroidlnt worden.

tt. l. Bczirlsgcllcht Tjchcrncmbl, am
10. August 1872.

(2?48 -3^ Nr. 5041.

Erillllmmg
an M a t t h a u e M i e l e j ? o n St . Veit

und dlsstl, i)icchte>l,achfo!ger.
Von dem l. l. Bejlllsarrichle Wippach

wird dem Mitlhäus Mielsj von St .
Veit, unbelanntln Al'fcnlh^l'cs. ur>d dlssen
cbeofalls ulibelannten Ncchlsnachsolaern
hiermit erinnert:

Es habe Iobann MiSlcj von St .
Veit Nr. 63 junior wider diesclbcr: die
Klage auf E>siti"na der uä Herrschaft
Wippach ' low. V i l l eingelragenrn Mea»
l'läien als: s«llF. 255 » Stallun« Parz.«
Nr. 17 in St . Veit, d W'tse na ^ n i
p l i diÄ ' / , Parz-Nr. 829d und o.
«rautacker vert. pri Ldari coäti Parz.,
Nr. 8 3 1 ; p2F. 356 k Haus geaenwärliss
Stallung Par^.Nr. 17 und d Wnse pri
jezui pri diäi ' / , P,rz.-Nr. 829^; pHss.
201 ^ W>cs.' nil bru8iu Parz.Nr. 13 '5a;
plig- ^^^ Gll lüppe a v redei-nic^l 2
S«l.. li v gllirneili 1 Stf. , o. v lioräti
2 E l l . , ä v liuuovci 2 Slt . , 6 un 8ilkj
2 S l t , pug. 267 a Weingaltcn ua l i i i i l i
w ^oiejni Parz «Nr. 6 1 1 ; ä ot o Oco-
nie v kunovoad P»r«.-?lr. 504 und 5>26;
— f ^'tingallen l o ^ o u c ^ P ^ - N u m »
mer 182 ; — i. WeinZaiten dro^ W
ßorojui Parz.-Nr. 130!); — m u«l» u
W«l,e v dru3i!i Parz.-Nr. 1429 und
1395 — kul) jir203. 6. November 1872,
Z. 5041, hieramt« eingebracht, woliidcr
zur mündlichen Vcrhandlung die Tagsa»
tzung auf den

1 1. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
früh 8 Uhr, mit dem «nhanae drs § 29
a. G. O. angeordnet und den Glll.,alen
wegen chrcS unbelannten Anfrlilh^lle«' Io«
srf llodre von St . Veit a>s cliwlor ^ä
Lctnm auf ihre Glfahr und Kosten blstelll
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
"erställftiart, daß sie allclN'aUS z„ scckler
geil selbst zu c>scheinen oder sich cinrn
aüderen Sachwalter ^u blslrllcn ui'd onhc?
namhaft zu machen habe, wldl,>li«l di,se
Rcchlosache mit dem aufgcsttlllen Cura«
lor verhandelt werden wird.

K . l . Bezillsgrlichl Wippach, an 12!cn
November 1872.
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Mit » M U U^»» °^ Ilek eine« Origi'
anr A » ^ ^ MM» » nal'Loses sind zu qe.

winuen:

MO Vullltm
cffectiv in Gold.

Diesr Lotterie enthält außerdem Treffer von
200, 200, 100, 100 vuc«lt«ll, 400 Si l -

z«Q«t«i<1v, zusammen

3W M ü l >« W'«b.»»,, WZ» z.
Dir ^iehullst erfolgt am

Kllufer von 5 Losen erhalten 1 Vos gratis.
Vei geneigten auswärtigen Aufträgen wird um
gefällige Euifendung des Vetrages, sowie um
Beischließung von 30 lr. fllr Zusendung der

Liste seinerzeit ersucht.
«Veolwoktubo «les k. k. prlv. ^lener »»n«lol«>

llanli, vorm. Fal». k l . VoUtvQ,
MM" 13. ^V i«3» , (yraben l3 ^WW

H>^- Diese Lose sind auch zu habe» bei
V»s?e. 8onml«lt hier. (185-3)

(282—2) Nr. 6996.

Curatorsbestellung.
Bum t. t. Gezlrlsftcrichle Tschernembl

wird dem unbekannt wo umvescnden Mi lo
Iugooic von Drenovc hiemit erinnert: z

Gs fei in der Efecullonssache des k. t.
Steueramt:s Tschernembl qeaen M i l o '
Iugovic van Drei, ooc pcw. 37 ft 88 lr. j
0. 8. c. d«m Exccuten ale cur-ator i^däsn-
tis Herr Lcöli von Tschernembl aus^e-
stellt und ihm der dieebechalich erftossene
Realfeilbietungs-Vescbeld vom 28. M a i
1872. Z . 2884, zugestellt worden.

K. l. OtzirkSgericht Tschernembl. am
23. Dezember 1872.

4279-2) Nr. 484. !

Euratorsbestellunst. !
I m Nachhange zum dlesgerichtlichen i

Edicte vom 11. Dezember 1872. Zahl^
6549, wild bekannt gemacht, daß die i n '
der ExecutionSsache der l. l . Finanzprocu-!
ratur Laibach uom. des hohen NerarS ^egen !
Andreas Petto von Michelstetten N.. 16!
für Margareth, Katharina, Michael Pelto,!
Margarcth Nhiin, Matthäus Slamc.
Georg Wreöar. Thomas Sluga, Thomas
Nabernit, Kaspar Stosic, Johann Re-
bernil, Vincenz Ditr ih, Anton Proßen,
Simon I l j a , Maria Waloh, Andreas
Nabernil, Johann Pello, Franz Pello,
Thomas Pelto und Georg Pello vorge«
legten efec. Feilbietungsrnbriken wegcn^
unbekannten Aufenthaltes derselben dem>
Dr . Vienzinglr, Ndoocat in Kraindurg ^
als aufgestellten curator »ä aotum zuge. i
stellt wurden

K. l. Bezirksgericht Kramburg, am
28. Iänn.r 1873.

^247—2) «r . 19.352.

Executive
iltealitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städt.-deleg. Vezirlsgerichte
Laibach wird belannt gemacht: !

ES sei über Ansuchen der l . f. Finanz.!
procuratur Laibach die executive Feilbie-'
tung der dem Andreas Klemencic von
Unterschischla Nr. 67 gehörigen, gerichtlich
auf 970 ft 20 lr. geschätzten, im Grund»
buche aä S t . Banclma lo iu . I, Fol. 31 ,
Urb.'Nr. 25 vorkommenden Realität peto j
77 fl. 63 tr. 0. ». 0. bewilligt und hiczu,
ore» Feilbietungs.Taßsatzungen, und Mar
die erste auf den

26. F e b r u a r ,
die zweite aus den

2 9. M ü r z
und dle dritte auf den

3 0. A p r i l 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der AmtSlanzlei, mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitat bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc Padium zuhanden
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
so»K daS Schahungsprotokoll und der
Orundbuchscrtract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 21. November 1872.

(283-2) Nr. 6340. .

Erinnerung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Tscher

nembl wild dem mindj. Stefan Muöic
von KalberSberg Nr. 8 unter Vertretung
des Vormundes Josef Flet hiemil er
innert:

E« habe Jakob Zupaucii von Kal-
oerSberq wider denselben die Klage poto.
LebeuSunterhliltes 0. 3. 0. »ub pr2,63. 2ten
November l872, Z. 6340, hieramtS in
aebrachl, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung t>ie Tagsatzung auf

den 10. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr mit dem Anhange dcö § 29
der a. G. O. augeordnet und dem Geklag-
ten wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Herr Johann Smretar von Sella bei
Otuwac als eur3,tor 2a actum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Tschelnemol, am
3, November l8?2.

(113—2) Nr. 5382.

Erimlerung.
Vom r. l. Bezirksgerichte Gurtfeld

wird im Nachhange zum diesgerichtlicheil
! Edicte vom 21. April 1872, Z. 1941,
bekannt gemacht:

Es sei in der Rechtssache deS Josef
Mlatlooii von Unterstopitz, durch Herru
Dr . Franz Bral lovi i in Gnrlfeld, gegen
Ursula Marios von ebenda respect, deren
unbekannte Elbcn und Nechtsnachfolqcr.
durch oe» Eura>or ^ranz Slalnlo oon
Obeistopih, wegen Verjährt- uuo Erloschen-
erklärung l>er Forderung pr. 60 ft 17"/ ,«

! Kreuzer von den Realitäten Urb.-Nr. 10,
! l 7 und 24 aä Gilt Skopih die Vec«
Handlung«.Tagsatzung auf den

! 2 5. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr biergericht«, angeordnet

-worden.
Dissen werden die Geklagten zu dem

Ende neuerlich verständiget, daß si: ihre
Rechte entweder selbst persönlich oder durch
einen aufzustellenden Machthaber zu wahren

^ wisscr, mögen, widri^cne dic R ĉhtosachc
! mit dem denselben aufgestellte», Curator

Franz Stainlo von Oberstopih verhandelt
werden würbe.

K. l. VezitlSgeucht Gurtfeld, am 30lcn
Oktober 1872.

(16—3) Nr"ü485.

Reassumierung dritter
ezec. Feilbietullg.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es habe die Reassumieruny der drit«
ten exec Feilbietung der dem Johann
Vajc von Pootraj Nr. 4 vulgo Tralar
gehörigen Realität aä Grundbuch Herr-
schaft Wippach 8ud kust. - l o w . I l l ,
Grdbchs.'Nr. 202. Urb.-Nr. 648 oorlom-
wenden Realität bewilliget und zu dere:,
Vornahme die Ta^satzung auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
um 9 Uhr vormittags in dieser OerichlS.
lanzlei, anberaumt

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 4ten
Dezember 1872.

(242—^) Nr. 19 849^

Dritte enc. Feilbietun«.
I m Nachhange zum Edicle vom 12ten

^Oktober 1872, Z. 16.775, wird vom
t. l . stiidt.. deleg. Bezirksgerichte Laibach
hiemit bekannt gemacht:

ES werden über Einverständnis beider
Thtile die mit dem Bescheide vom 12teu
Oktober 1872. Z. 16.775, auf den 21 ten
Dezember 1872 und 22. Jänner 1873
angeordneten ersten zwei excc. Heilbietungen
der dem Ierni Sittar, respecl. dessen Ver»
lasfc gehöriaeu Realität Urb.-Nr. 3, Rctf.,
Nr. I V,, ^om. I . Fol. 5 2ä D. R.-O..
Commenda S t . Peter an der Bescheid
mit dem für abgehalten erklärt, daß is
lediglich bei der dritten auf den

2 2. F e b r u a r 1 8 7 3
angeordneten Feilbietung sein Verbleiben
habe und daß die in Execution gezogene
Realität bei dieser Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerlhe an den Meistbic-
tenden hintangegebcn werden wird.

K. k. städt.-deleg Bezirksgerichte Lai-
bach, am 17. November 1872.

(2N54-1) Nr. 4672.

Erinnerung
an A n d r e a s H u d a r i n und seme

Eissclithumsplättndeiiten
Von dem k. l. Bezirksgerichte Egg

wird dem unbetamlt wo befindlichen Än»
drcas Hudarin und seinen allfalliaen
sonstigen Ei^enthumSprätendenten hiermit
el.'nnert:

Es hab,' Fsanz Rah»e von Serjut
wider dieselbe» die ttlage uuf Anerlenuun«
dcS Cî enlhumSrcchtee> auf die Realität
Mb.-Nr. 123, Rctf.'Nr. 74 ' / , . pHF. 263
2ä Gut Wildeliega ourch Eisihung »ud
piÄkg, 22. November 1872, Z. 4672,
hiernmts einaebracht, woiüner zur münd-»
lichen Verdandluncj die Ta^satzmig auf den

2 6. F e b r u a r 1 8 7 3
früh 9 Uhr mit dem Anhange des ß 29
a, G. O. aügeordnet »nd den Gctl'^ten
wegrn ihres undekaonten AusenthalteS
Marti«' 5lunaoar von Hrastje als ourawr
2,ä ».otulu auf ihre Gefahr und «tosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Elide
verständigt, daß sie allitlfalls zu rechter
Zeit selb»l zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu b.stellen und anher
namhaft zu machen hab^n, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l Bezirksgericht Egg, am 23lcn
November 1872.
(280—2) ' Nr. 6773.

Dritte exec. Feilbietung.
Die krr Gertraud Kral von Vertat

Nr. 8 gehür'ge, im Glundbuche der Herr«
schafl Pollute 3ud Rctf.«Nr. 54 vortom-
mende, gerichtlich auf 230 ft. geschätzte
Realität aela:'.gt auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 3 ,
vo»mittags 10 Uhr. Hiergerichts zur drit<
ten executioen Versteißelun«.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. Dezember 1872.
(157—3) Nr 280.

Hweite und dritte erec.
Fcilbielung.

Von dem l. l. Brzirlsgerichte Feistriz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Herrn
Mathias Valenöic von Doinegg e>»ver-
ständlich mit dem Executen Herrn Franz
Tomöli vun Ftistliz dic nnl Geschnde
vom 20. Noo?ml'rr 1872, Z. 10.047, a»f
den 14. Jänner 1873 anaeordnele elfte
exec. Fe,lbielutig der Realität Urb-Num-
mer 570 l».ä Herrschaft Adclsberg mit
dem Beisätze abgehalten erklärt worden,
daß es bei der auf den

14. F e b r u a r und
14. M ä r z 1 8 7 3

«"beraumten zweiten und dritten Feilbie-
lung dieser Realität zu verbleibn, habe.

tt. t. Bezirksgericht Felstriz, am Uten
Jänner 1873.

" ( 2 9 0 7 - 3 ) Nr. 4795.

Neuerliche Taasatzimg.
Vom l. l. VezirtSsterichle Lack wird

hiemit belannt gegeben:
Es sei in der Executionssache der

t. l. Finanzprocuratur zu Laibach in Vcr-
tsetung deS hohen NerarS und Glund»
entlastungSfondeS gegen Blas Webe«
von Salilug Nr. 19 pcw. 53 st. 28 ' / , kr.
die Ncassumierun', der mit Bescheid vom
17 April l. I . . Z. 1497, bewilligten und
fohln sistlerlen Feilbictung der dem letz
leren gehörigen, im Grundbuche der Pfa, r̂
tirche Zarz »ud Urb.-Nr. 9 vorkommen
den, auf 955 ft. bewerlhetc«. Keuschem
realitäl bewilliget und zu diesem Ende
die neuerlichen FeilbietungS.Taasatzungen
auf den

8. F e b r u a r ,
8. M ü r z und

19. A p r i l 1 8 7 3 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Hiergerichts,
autzeordnet.

Für die unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger BlaS Weber neu. und
Johann Taler wuide Peter Weber von
von Salilog zum curator kä acwiu be-
stellt.

K. t. BezirhSgerlcht Lack, am 26ten
November 1872.

(141—3) Nr. s».

Dritte erec. Feilbiet«
Vom t. s. Vc^irtögelichte ScnosB

wird >l,it Gczu,! auf !aS Edict vB
10. Oltolics 1>?72, N>. 3656, tuM'
macht, daß l.'ci lesultatsloser zweiter ^
Fettbislun.^ der dem Johann Gruden »°
St . M'chael gehörigen, im GrundbB
der H^rjchllfl Adelsbcra. sud Urd.'Nr. 9"
onlkommenden Reoüiät z»r dlitten auf ^

7. F e b r u a r l. I .
anberaumten Feilmttu»a. geschritten lv>̂

K. l. Gezi.lsucricht Senosetsch, <"°
9. Jänner 1872. ^

(2752—3) ' ' ' N r ^ 5 i ^

Erinnerung. ,
Vo„ dem t. t. Beztitöacrichte W'P^

wird den unbelannlen Änsprechern °'
nachbenannteu Parzelle hiemit rrinntl^

Ev habe Georg V^'ul von ^
Nr. 13 wider dieselben die Klasse °̂
Elsitzung des in keinem Gründbucht <'
getragenen, in der Ortschaft Goce ^
Gauparzelle Nr. 53 im Flächenmaße °'
23"/.o<> l ^ K l f t l . erlieaenden W c i i ' ^
»ub sM63. 13. November 1872, Z. b>̂
hicramlS eingebracht, wo>über zur N>̂
lichen Verhandlung die Tuqsatzung ̂

den 15. F e b r u a r l 8 7 3 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS s'
a. G. O. angeordütt und dcn Gell»
wegen ihres unbekannten AufclM
Stefan Habbe von Goie ale eu^
liä 8,otum auf ihre Gcfahr und ^"
besteM wuroe. ^

Dessen werden dieselben ^u deM^
verständiget, daß sie allenfalls zu ^
Zcil filbst zu erschciüen oder sich ^
andern Sachwalter zu bestellen ul>d<H
namhaft zu mach,.n haben, widrige«^
Rechtssache mit dem aufgestellten 6 ^
verhandelt werden wird. ,̂ >

K. l . Bezillsgericht Wippach,aM ^
November 1872. .

(236—3) Nr. l ^

Erinnernun. .<.
Vom l . l, slädt..deleg. Gez i l<«^

Laibach wird den unbekannt wo ^
lichen Erben nach Ioscf VcSlaj von ^
hiemit kundgemacht: M

Franz Lippach von Dobrulne M
wider den Verlaß des Iofcf Oesl"»«
Klage do pr^es. 29. September ' W
Nr. 16 996, pcw. 33 fl. 60 kr. o . W
Hiergerichts üoerrcichl, worinc? die ^ >
satzun^ zum summarischen V e r s a h t ^

den 15. F e b r u a r 1 8 ? ^ >
vormittaae 9 Uhr augeordlict N>»^M

Da die Erben deS Josef ^ Z
diesen, Gerichte unbekannt si«d, l" ^ «
zur Vertretung des gtllaglcn O"l «
Herr Dr. Anton Rudolf. « d o ^ M
Laibach. als Curator bestellt, mit «""H
di:se Rechtssache, falls sich »icht d't * »
mclden oder elnen anderen Vcrtll^ I
stellen würden, verhandelt werden >
„ _ ^ i ^ < _ " M 11. Oktober l8?^M
(239-2) Nr. 2 1 . ^

Dritte exec. FeilbietW
I m Nachhange zum Edicte liolN M

Oktober 1872, Z 15.555. w ' ld ,H
k. k. städt. - deleg. Bczirtsgcl ichtc ' >
hiemil belannt gemucht: .zM

Es werde über das vom ^ l ^ " j/«
führcr im Einverständl'isfe mit d^H«
cuten gestellte Ansuchen dic mit it» N
vom 10. Ollober 1872, Z. 15.5^?
willigte und auf dcn2l . Dezembel ,lf
und 22. Jänner 1873 auaeoro?^,
und zweite exec. Fcilbirtung der ^ »
dre«,s Zoraujc gehörigen, in del <̂
gemeinde Vmo, Ortschaft St . ^ H
gelegenen, im Grundbuche dcr V. Fü«
Sonnegg »ud Urb..Nl, 609. 3lcll^ H
mer 452 vorkommende», ger>^ ^ 1
3491 fi. bewerlheten Realität " l ' ^ i ' !
abgehalten eillärt, daß es ledig"« ° ^
dritten und letzten auf den <»^W

2 2 . F e b r u a r l « ^ M
angeordneten Feilbielu"g ^" . .^K^
habe und daß bri dieser Feilb'^ / 1
in Efeculion gezogene Real«lät ^ ^ z /
dem SchützungSmerlhe an dic ^
tenden hintangeyebcn werden W.^

K. l, stüdt-dcleg. Beznlsacll ,
bach, am 16 Dezember 1872 , ^

Dnul n»d Vnlag v«n Ignaz U.Kl«l«»atzr ^ gebor Vamberg in L«ib«ch.


